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Absicherung, Schaden- 
und Krisenmanagement 
aus einer Hand.

SV CyberSchutz

Sparkassen-Finanzgruppe 
Sparkasse 
Landesbank/BW-Bank 
LBS 
SV SparkassenVersicherung 
DekaBank 
Deutsche Leasing

 

Schnell anrufen: 24/7-SV Hotline 
0711 898 43003 

Cyber- Attacke? 

Wir sind für Sie da:

		SV Berater in Ihrer Nähe 
		Kundenberater in Ihrer Sparkasse
		��Telefonischer Kundenservice: 
Stuttgart 	 0711 898-42218 
Mannheim 	 0621 454-42218 
Karlsruhe 	 0721 154-42218 
Wiesbaden 	 0611 178-42218 
Kassel 	 0561 7889-42218 
Erfurt 	 0361 2241-42218
		Chat und Rückrufservice auf  
sv.de/kontakt
		sv.de/onlineservices
		sparkassenversicherung.de

Ihr zuverlässiger Schutz  
gegen Internetkriminalität.



Kolumnentitel

Ihre Vorteile  
auf einen Blick:
• �Auswahl der zu Ihrem Risiko 

passenden Versicherungs- 
summe von 100.000 Euro oder 
250.000 Euro;

• �bei der Versicherungssumme 
von 250.000 Euro ist ein fester 
Tagessatz (250/500 Euro) bei 
Betriebsunterbrechung durch 
einen Cyberangriff  enthalten;

•  �auf die besonderen Bedürfnis-
se kleiner und mittlerer  
Unternehmen abgestimmt; 

• �im Schadensfall:  
schnelle und professionelle  
Hilfe durch IT-Experten sowie 
Rechtsberatung;

• �sofortige Hilfe unter unserer 
24-Stunden-Hotline.

 Cyberkriminalität 
hat viele Facetten. 

Das können Sie von 
Ihrer Cyberversicherung 
erwarten.
Cyberkriminelle Akteure haben vielfältige Ziele bei Cyberangriffen. So stehen neben  
finanzstarken Unternehmen auch Bildungseinrichtungen, das Gesundheitswesen, 
IT-Dienstleister oder auch die Öffentliche Verwaltungen und Behörden im Fokus. Auch  
kleine und mittelständische Unternehmen waren betroffen.* Dabei verursacht Cybercrime 
Schäden in Milliardenhöhe. Die Gesamtschäden (analoger und digitaler Diebstahl, Indust-
riespionage oder Sabotage) für Unternehmen in Deutschland beliefen sich 2022 auf 205,9 
Mrd. Euro. Fast drei Viertel (72% / 148,2 Mrd. Euro) waren dabei auf Cyberattacken zurück-
zuführen.** Für Unternehmen ist die Gefahr durch Cyberkriminalität damit eine der größten 
betrieblichen Gefahren.

Der SV CyberSchutz für kleine und mittlere Unternehmen stellt durch die Kombination aus  
Versicherung und Service den bestmöglichen Schutz dar. Neben der finanziellen Absicherung 
bei Datendiebstählen, Betriebsunterbrechungen und Schadenersatzforderungen Dritter, steht 
Ihnen im Ernstfall ein professionelles Schaden- und Krisenmanagement zur Seite. Damit das  
Risiko für einen Schaden aber möglichst gering ist, helfen unsere Berater Ihnen gerne dabei, 
die Präventionsmaßnahmen in Ihrem Betrieb zu optimieren.

Quellen:  
* Bundeskriminalamt, Cybercrime Bundeslagebild 2023, Seite 2ff.
** Bitkom Research 2023, Wirtschaftsschutz 2023; Befragung von 1.002 bzw. n=726 betroffene Unternehmen.

Quelle: Bitkom Research 2023, Wirtschaftsschutz 2023;  
Befragung von n=1.002 Unternehmen.

Ausspähen von  
Kommunikation wie  

E-Mail oder Messanger  
mit digitalen Mitteln 

30 %

Digitale Sabotage von  
Informations- und  

Produktionssystemen  
oder Betriebsabläufen 

29 %

Angriff auf  
Passwörter

29 %

Zu den häufigsten Schadensursachen zählen:

Die Mehrheit der Unternehmen fühlte sich 2022 
durch Cyberattacken in ihrer Existenz bedroht.

Digitaler Diebstahl  
von digitalen Daten 

41 %

Schaden Leistung

Eigen- 
schäden

Wirtschaftliche Schäden durch Betriebs-
stillstand.

Kosten der Datenwiederherstellung und 
System-Rekonstruktion.

Daten werden auf infizierten Computern 
verschlüsselt, zur Wiederherstellung wird 
ein Lösegeld erpresst.

Zahlung eines Tagessatzes.

 
Übernahme der Kosten.

 
Beratung während der Erpressung,  
Hilfe bei der Forensik und Reparatur  
der Schäden.

Dritt- 
schäden

Schadenersatzforderung von Kunden  
bei Datenmissbrauch.

Entschädigung berechtigter  
Ansprüche und Abwehr  
unberechtigter Forderungen.

Service- 
Leistungen

IT-Forensik-Experten zur Analyse,  
Beweissicherung und Schadenbegrenzung.

Anwälte für IT- und Datenschutzrecht zur 
Beratung.

PR-Spezialisten für Krisenkommunikation 
zur Eindämmung des Imageschadens.

Vermittlung der Dienstleister 
und Kostenübernahme.

Phishing  

31 % Infizierung mit  
Schadsoftware  
bzw. Malware 

28 %


